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Unentschuldigt:  Finn Kindinger 
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8. Sonstiges        4 -5 

Protokoll des Klausurtages vom  

22.04. 2018 
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__________________________________________________________________________________ 

 

 
1. Begrüßung 

 
- Daniel begrüßt alle Anwesenden und beginnt damit den Klausurtag.  
 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 

- Vier gewählte Mitglieder sind anwesend -> beschlussfähig 
 
3. Bestätigung der TOP-Liste  
 

- Mit 4/0/0 angenommen. 
 
4. Abstimmung des Protokolls vom 10.4.2018 
 

- Wird auf die nächste reguläre FSR- Sitzung verschoben 
 

5. Finanzen 
 
- Max hat den Finanzer beim StuRa erwischt. Wenn alles nachgereicht wird, dann 

kommt die Zuweisung für Winter und Sommer.  
 

6. Allgemeines 
 
Semester Rückblick und Ausblick 
 

- Rückblick:  
o Problematisch – Veranstaltungen hatten wenig Besucher/ Teilnehmer 

(Weihnachtsvorlesung) – Woran liegts?  
o Mitgliederwerbung – wenig Gewählte, wird hoffentlich besser 
o Anwesenheit der gewählten Mitglieder bei manchen eher nicht so gut 
o  

 
- Highlight:  

o Weihnachtslesung – aber Beteiligung der Studis hat abgenommen (gleiche bei 
der Infoveranstaltung) 

o sehr gut: viele engagierte Gäste, die Aufgaben übernehmen 
o Es hat Spaß gemacht!  
o gute Stimmung gut – Quere auch gut besucht und viele kommen mit 
o Klausurtagung  

 
- Verbessern:  

o Kommunikation untereinander, wenn Aufgaben übernommen wurden 



o Organisation – einige Fehler passiert, die hätten vermieden werden können 
o Absprachen verbessern 
o Beteiligung der Studierenden?!  
o Struktur verbessern!  

 
 
Aufgabenverteilung  
 
- Thilo stellt die Aufgabenverteilung der letzten Klausurtagung vor, eine Neuverteilung der 
Aufgaben ist jetzt schwierig 
 

o Protokoll derzeit: Max, Caro & David, Patrick kommt noch dazu 
o Marketing (Homepage & Facebook) soll sich eine externe Gruppe finden 
o StuRa Bericht: Patrick, nähere Zusammenarbeit mit dem StuRa gewünscht 
o Kernprojekt Lehramt: Mary und Patrick 
o Kernprojekt BA/MA:  Patrick, Daniel, Caro  

 
Lehrpreis 
 
- Es wird noch nach Vorschlägen gesucht.  

o Caro würde gern Franziska Sandt vom WorldMUN-Projekt vorschlagen 
 
Trello 
 
- Daniel hat eine putzig positive PowerPoint vorbereitet – mit Schätzungen und Grafiken, die 
er sich selbst ausgedacht hat. Aber er hält eine motivierende Rede.  

o Daniel stellt alle Boards vor und möchte das Trello benutzt wird.  
 

 
Pause! 
 
 
7.  Veranstaltungen 

 
Vollversammlung 

- Max und Jess kümmern sich um die Organisation 
- Termin: 09. Mai 12- 14 Uhr -> das ganze Institut ist da 
- Raum: Hörsaal 6  
- Plakat + Werbung, Facebook-Veranstaltung  
- Verpflegung vom FSR (Kuchen) + Mate/ Kaffee 
- Moderation: Daniel und Thilo, Begrüßung und Vorstellung FSR 
 

Berlin 
- Exkursion soll in diesem Jahr im November stattfinden und mit den STET verbunden 

werden 
- Für das Sommersemester soll eine Kompensation gefunden werden 
➔ Besuch im Landtag in Erfurt  



- Im nächsten Jahr aber eher wieder im Sommer oder man überliegt sich ein neues 
„Ziel“ (Bonn, Wien, Brüssel, Prag) 

- - Caro + Strecki + Patrick treffen sich zur Planung der Exkursion für das SoSe 
 
 

8.  Sonstiges 
 
 

Büro 
 

- Wir müssen Geld ausgeben. Es werden Ideen gesammelt 
- FSR T-Shirts, Werbemittel (Marketing- allgemein) 
- Wasserkocher/Teeküche einrichten 
- Neuer PC 
- Popcornmaschine -> bei Raumvergabeordnung schwierig 
- Pavillon  
- Glühweinkocher 
- Kamera 

 
Stifterlauf  

- findet am 13. Juni statt und der FSR möchte wieder ein Team stellen  
- Daniel hat die Professoren für ein Sponsoring angefragt  
- 2 Wochen vorher sollen alle Mitlaufenden feststehen 
 

 
Förderverein 

- Oppelland findet es schade, dass so wenig aktive und ehemalige Studis im 
Förderverein sind.  

- es wird diskutiert, dass der komplette FSR eintritt - > eher dagegen 
- der richtige Vorteil vom Förderverein wird nicht erkannt  
- man könnte aber den FB Auftritt oder Veranstaltung des Fördervereins teilen 
- Thore würde aber trotzdem Mitglied sein wollen 
 

 
FSR Werbung  
- Fotografieren 

o Wenn Geld übrig ist, ist die Überlegung eine Kamera zu kaufen.  
o Beim Insitut gibt’s eine Kamera -> FSR könnte ne Speicherkarte besorgen 

o Beauftragten finden 
 
 

- Werbeverhalten 
 

o Maxim möchte gern einen Leitfaden zum Marketing erstellen. Es soll eine AG 
gegründet werden, die sich mit allem bzgl. Außenwirkung zu tun hat.  

o Daniel möchte auf jeden Fall einen Leitfaden für Facebook erstellen um nicht 
jedes Mal auf der Sitzung darüber abzustimmen.  

o Es sollen Ideen gesammelt werden, die in den Leitfaden sollen.   



▪ Rechtlicher Rahmen für Facebook-Werbung klären -> Dürfen wir Geld 
für Posts ausgeben?  

 

- FSR Heft überarbeiten!  
o Nutzen und Aufwand gerechtfertigt? 
o wenn dann mit STET verbinden, eher nur Flyer/ wenn zu viel zu tun: 

Visitenkarte 
 

- Mitglieder werben/ Studis auf uns aufmerksam mach 
o Machen wir eine Wahlveranstaltung?  
o Problem: Wir kriegen vom Lehramt wenig mit -> extra Veranstaltung 
o alle zwei Monate „Sprechstunde für Probleme“ 

 
 
- Homepage 

o Daniel will von allen Infos über die Mitgliede 
o  wird demnächst veröffentlicht 
o Newsletter 
o Kalender 

 
DEADLINE: 28.04 Information über die Mitglieder  
(Studiengang/ seit wann im FSR/ Aufgaben) 
 
Max, Thore und Caro wollen sich mit Maxim treffen um die Marketing-AG ins Leben zu rufen.  
 
9. Verabschiedung 
 
Daniel verabschiedet alle und bedankt sich für die Beteiligung und hofft, dass alle noch mit 
grillen kommen.  
 

 


